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Erben und Schenken 
- Akquisechance 2011 
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Wer in einem Testament nicht bedacht worden ist,  
findet Trost in dem Gedanken,  
 
dass der Verstorbene ihm vermutlich  
die Erbschaftsteuer ersparen wollte. 
 
[Peter Ustinov] 

Erben & Schenken 
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Erben & Schenken 

Erben & Schenken 
 
 Rechtlicher Anspruch 

 
 Steuerrechtliche Betrachtung 

 
 Gestaltungen 

 
 Testament / Erbvertrag 
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Erben & Schenken 

Erben & Schenken 
 
 Rechtlicher Anspruch 

 
 Steuerrechtliche Betrachtung 

 
 Gestaltungen 

 
 Testament / Erbvertrag 
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Erben & Schenken 

Erben & Schenken 
 
 Rechtlicher Anspruch 

 
 Steuerrechtliche Betrachtung 

 
 Gestaltungen 

 
 Testament / Erbvertrag 

 
 

 
Rechtlicher Anspruch / Testament / Erbvertrag wird in einer separaten  
Veranstaltung geschult.  
 
Bitte Visitenkarte (für die Einladung) bei mir / meinen Kollegen abgeben! 
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Steuer 
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Steuer / Freibeträge 



8 

Steuersätze 
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Steuersätze 
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Steuerliche Bewertung 

Geldanlage 
 

Wertansatz zum Tag der Schenkung bzw. des 
Todes 

Sparguthaben Nominalwert 

Aktien etc. Niedrigster Kurswert 

Renten etc. Kapitalwert 

Immobilien Vergleichswertverfahren 

Lebensversicherungen Rückkaufswert, §12 BewG 
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1ter Schritt: Checkliste 

 Informieren / Aktualisieren 
 
 Vermögensstruktur notieren 

 
 Erbe bestimmen 

 
 Schenkungen? (10 Jahresfrist)  

 
 Freibeträge ausschöpfen 

 
 Testament / Erbvertrag 

 
 

1ter Schritt: Checkliste 
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2ter Schritt: Akquiseansätze 

 
 Kundenakquise mit Seminaren 

 

2ter Schritt: Akquiseansätze 
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Kundenakquise mit Seminaren 

Frage: Wen interessiert „Erben und Schenken“ 
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Frage: Wen interessiert „Erben und Schenken“ 
 
Antwort: Jeden 
 

Kundenakquise mit Seminaren 
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Kundenakquise mit Seminaren 

Frage: Wen interessiert „Erben und Schenken“ 
 
Antwort: Jeden 
 
 Kooperation mit Steuerberatern /     
   Rechtsanwälten 
 Interessante Lokation (evt. Artzpraxis,  
    Weindepot …) 
 Gemeinsame Kundenveranstaltung 
 Artikel/Anzeig ein lokaler Zeitschrift 

 
=> geniale Kalt-Akquise  
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2ter Schritt: Akquiseansätze 

 
 Kundenakquise mit Seminaren 

 
 Risikolebensversicherung 

 

2ter Schritt: Akquiseansätze 
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Ein Mann möchte seine Frau im eigenen Todesfall mit 
einer Risikolebensversicherung absichern. 

Versicherungs-
nehmer 

Versicherte 
Person 

Bezugs-
berechtigter 

Steuerliche 
Bewertung 

? Ehemann ? ? 

Risikolebensversicherung 



18 

Erbschafts-
steuerfrei Ehefrau Ehemann Ehefrau 

Ehefrau 

Bezugs-
berechtigter 

Ehemann 

Versicherte 
Person 

Nominalwert Ehemann 

Steuerliche 
Bewertung* 

Versicherungs-
nehmer 

* Stand Steuergesetzgebung 01/2009 

Ein Mann möchte seine Frau im eigenen Todesfall mit 
einer Risikolebensversicherung absichern. 

Risikolebensversicherung 

Kontrollieren Sie sämtliche Ri-LV Ihrer Kunden! 
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2ter Schritt: Akquiseansätze 

 
 Kundenakquise mit Seminaren 

 
 Risikolebensversicherung 

 
 Sterbegeldversicherung 

 

2ter Schritt: Akquiseansätze 
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Sterbegeldversicherung 

Die Erbschaftsteuer und die Begräbniskosten 
sollen im Falle des Todes durch eine 
Versicherung abgedeckt sein. 
  
 Einkommensteuerneutrale Auszahlung 
(Todesfallleistung ist einkommensteuerfrei) 

 

 Erbschaftsteuerfreie Auszahlung? 
(falls VN = BB) 

 
 Leistung erst im Todesfall … auch mit z.B.       
   115 Jahren 

Steuergesetzgebung 03/2010 
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Sterbegeldversicherung 

CleVesto Allcase 
 Anlage frei wählbar 
 Konventionell bis hin zu rein fondsgebunden 

* Steuergesetzgebung 03/2010 

Versicher-
ungsnehmer 

Versicherte 
Person 

Bezugs-
berechtigter 

Steuerliche 
Bewertung* 

Ehefrau Ehemann Ehefrau Erbschafts-
steuerfrei 

Einkommen-
steuerfrei 
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2ter Schritt: Akquiseansätze 

 
 Kundenakquise mit Seminaren 

 
 Risikolebensversicherung 

 
 Sterbegeldversicherung 

 
 Schenkung mit Veto-Recht 

 

2ter Schritt: Akquiseansätze 
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Schenkung mit Veto-Recht 

Opa will seiner Enkelin 50.000 EUR schenken. Er 
möchte aber nicht, dass sie dieses Geld für „nicht 
sinnvolle“ Dinge ausgibt! 
  
 Veto-Recht 

 
 Schenkung heute 

Stand Steuergesetzgebung 03/2010 



24 

              Beantragung 

 

Versicherungsnehmer 

 

Versicherte Person 

 

Bezugsberechtigung 

Schenkung mit Veto-Recht 
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Versicherungsnehmer 

 

Versicherte Person 

 

Bezugsberechtigung 

Schenkung 

1%            99% 

Hinweis: Die Beitragszahlungsdauer muss vor dem 18 LJ der Enkelin beendet sein. Ansonsten kann der VN-Wechsel erst 
nach dem 18 LJ. von statten gehen. Bei einen Einmalbeitrag ist diese Problematik nicht vorhanden. 

Schenkung mit Veto-Recht 
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Schenkung mit Veto-Recht 

Veto-Recht: 
 
 Schenkung findet heute statt! 

 
 Bei einer Vertragsänderung (Geldentnahme)   
   müssen beide VN zustimmen 

 
 Bei Tod vom „Opa“ muss ein neuer VN für die  
   1% bestimmt werden 

Stand Steuergesetzgebung 01/2011 
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2ter Schritt: Akquiseansätze 

 
 Kundenakquise mit Seminaren 

 
 Risikolebensversicherung 

 
 Sterbegeldversicherung 

 
 Schenkung mit Veto-Recht 

 
 Einkommensteuerfreie Anlage 

 

2ter Schritt: Akquiseansätze 
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Einkommensteuerfreie Anlage 
 

 
Seit 2005 gibt es keine steuerfreie – neu 
abgeschlossene – Lebensversicherung, außer: 
 
 100% Verrentung  
=> Lediglich Versteuerung der Erträge während der Rente (Ertragsanteil) 

 
 Todesfallleistung 
=> Wenn die VP stirbt, ist die Todesfallleistung einkommensteuerfrei! 

Stand Steuergesetzgebung 01/2011 
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              Beantragung 

 

Versicherungsnehmer 

 

Versicherte Person 

 

Bezugsberechtigung 
Erleben 

Tod 

Einkommensteuerfreie Anlage 
 

Max. Eintrittsalter 70 Jahre! 
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Versicherungsnehmer 

 

Versicherte Person 

 

Bezugsberechtigung 
Erleben 

Tod 

Einkommensteuerfreie Anlage 
 

Während der Laufzeit 

CleVesto Allcase - Auszahlungen über: 

 Kapitalauszahlung (vollständig, 
teilweise) 

 Verrentung (vollständig, teilweise) 

 Rente mit Cash-Option 

 Rente mit Garantiezeit 

 Individueller Auszahlplan 

 Policendarlehen (steuerfrei!) 

 Kombination der Verfügungsarten 
möglich 

 

=> Volle Verfügungsgewalt für den VN 
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Versicherungsnehmer 

 

Versicherte Person 

 

Bezugsberechtigung 
 

 

Einkommensteuerfreie Anlage 
 

VP verstirbt 

Todesfallleistung: 

 Vertragsguthaben plus X 

 Einkommensteuerfrei 

 Erbschaftsteuerpflichtig 

 DIREKTE Auszahlung 

 Evt. Pflichtteilsergänzung 
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2ter Schritt: Akquiseansätze 

 
 Kundenakquise mit Seminaren 

 
 Risikolebensversicherung 

 
 Sterbegeldversicherung 

 
 Schenkung mit Veto-Recht 

 
 Einkommensteuerfreie Anlage 

 
 Steueroptimiertes Schenken mit Cash-Option 

 
 

2ter Schritt: Akquiseansätze 



33 

Bewertung 

Beispiel:  

Vater (65 J.) möchte seinem Sohn (40 J. => 16,315) einen Betrag in 
Höhe von 860.000 EUR schenken. Sollte er den Geldbetrag oder 
eher eine Rente (ca. 2.025 EUR, Tarif: RSC2X)  verschenken? 
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Bewertung 

Beispiel:  

Vater (65 J.) möchte seinem Sohn (40 J. => 16,315) einen Betrag in 
Höhe von 860.000 EUR schenken. Sollte er den Geldbetrag oder 
eher eine Rente (ca. 2.025 EUR, Tarif: RSC2X)  verschenken? 

Geldschenkung 

Betrag 860.000 EUR 

anzusetzen 860.000 EUR 
(Geldbetrag zu 100%) 

Freibetrag 400.000 EUR 

zu versteuern 460.000 EUR 

Steuersatz               15% 

Steuer   69.000 EUR 



35 

Bewertung 

Beispiel:  

Vater (65 J.) möchte seinem Sohn (40 J. => 16,315) einen Betrag in 
Höhe von 860.000 EUR schenken. Sollte er den Geldbetrag oder 
eher eine Rente (ca. 2.025 EUR, Tarif: RSC2X)  verschenken? 

Geldschenkung 

Betrag 860.000 EUR 

anzusetzen 860.000 EUR 
(Geldbetrag zu 100%) 

Freibetrag 400.000 EUR 

zu versteuern 460.000 EUR 

Steuersatz               15% 

Steuer   69.000 EUR 

Rentenschenkung 

Betrag 860.000 EUR 

anzusetzen 396.000 EUR 
(2.025 EUR * 12 * 16,315 = ca. 396.000) 

Freibetrag 400.000 EUR 

zu versteuern            0 EUR 

Steuersatz                     7% 

Steuer            0 EUR 
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Bewertung 

Beispiel:  

Vater (65 J.) möchte seinem Sohn (40 J. => 16,315) einen Betrag in 
Höhe von 860.000 EUR schenken. Sollte er den Geldbetrag oder 
eher eine Rente (ca. 2.025 EUR, Tarif: RSC2X)  verschenken? 

Geldschenkung 

Betrag 860.000 EUR 

anzusetzen 860.000 EUR 
(Geldbetrag zu 100%) 

Freibetrag 400.000 EUR 

zu versteuern 460.000 EUR 

Steuersatz               15% 

Steuer   69.000 EUR 

Rentenschenkung 

Betrag 860.000 EUR 

anzusetzen 396.000 EUR 
(2.025 EUR * 12 * 16,315 = ca. 396.000) 

Freibetrag 400.000 EUR 

zu versteuern            0 EUR 

Steuersatz                     7% 

Steuer            0 EUR 

Vorteile 

 Erbschaftsteuer sparen 

 Cash-Option: Nach Schenkung Kapitalentnahme möglich bis 85. Lj.  

 Günstige Ertragsanteilsbesteuerung (Stand 2/2010) 

 Todesfallleistung steuerfrei (Stand 2/2010) 

 Schenkungsakt: Lediglich Versicherungsnehmerwechsel 
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Helvetia CashPlan 

Was ist die Cash-Option (CashPlan)? 

3,5% 

3,1% 3,2% 

3,3% 
3,4% 

4,1% 

4,2% 4,3% 
4,4% 
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Prinzip einer festverzinslichen Anlage 

Quelle: Helvetia, Schematische Darstellung, 01/2010 

Anlage 
Festverzinsliche Anlage Zins 

… 
+ 

Kapitalrückzahlung 
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Basis des CashPlans: Cash-Option 

Quelle: Helvetia, Schematische Darstellung, 01/2010 

Anlage 
Sofortbeginnende Rente 
 

… 
Lebenslange Rente 
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Rente mit Cash Option 

Anlage 
Sofortbeginnende Rente 
PrimeInvest 
CleVesto Allcase 
CleVesto Relax 
Klassik Wachstum 
Zukunftsrente 
 

Lebenslange Rente 
… 

Kein zusätzlicher 
Geldbedarf 

… 
Lebenslange Rente 

Kleiner zusätzlicher 
Geldbedarf 

Teilentnahme (Cash Option bis 85. LJ) 

Teilentnahme 

Komplettentnahme (Cash Option bis 85. LJ) 

Komplettentnahme = 
Rente wird beendet 

Hoher 
Geldbedarf 

+ + 
… 

+ 

Quelle: Helvetia, schematische Darstellung 
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Vergleich 

Quelle: Helvetia, Schematische Darstellung, 01/2010 

Anlage 
Festverzinsliche Anlage Zins 

… 
+ 

Kapitalrückzahlung 

Anlage 
Sofortbeginnende Rente Rente 

… 
+ 

Auszahlung (bis max. 85.LJ) 



42 

Vergleich 

Quelle: Helvetia, Schematische Darstellung, 01/2010 

Anlage 
Festverzinsliche Anlage Zins 

… 
+ 

Kapitalrückzahlung 

Anlage 
Sofortbeginnende Rente Rente 

… 
+ 

Auszahlung (bis max. 85.LJ) 

Abgeltungsteuer 

Ertragsanteil 

Steuerfrei 

HEV, Abgeltungsteuer 

Erbschaftsteuerersparnis !!!! 
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Helvetia CashPlan 

CashPlan 
 
 Sofortbeginnende Rente mit Cash-Option 
 Jederzeitige Verfügbarkeit (bis 85. Lebensjahr) 

 Nach 5 Jahren stornofreie Verfügung 
 Hohe Todesfallleistung 
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Helvetia CashPlan 

CashPlan 
 
 Sofortbeginnende Rente mit Cash-Option 
 Jederzeitige Verfügbarkeit (bis 85. Lebensjahr) 

 Nach 5 Jahren stornofreie Verfügung 
 Hohe Todesfallleistung 

 
 Frage:  

Wie sieht die Rendite bei einer Entnahme  
nach 5 Jahren aus? 
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Berechnung Helvetia CashPlan 

Beispiel: 40 J. Mann, 100.000 EUR Anlage, dynamische Jahresrente 
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Berechnung Helvetia CashPlan 

Beispiel: 40 J. Mann, 100.000 EUR Anlage, dynamische Jahresrente 

 Anlage: 100.000 EUR 
 2.933,35 EUR p.a. steigend 
 Auszahlung: 103.548 EUR 

 
Wie hoch ist der Vergleichszins? 
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Vergleichsrendite 

Vergleichsrendite 
 
 Steuer? 
 Zuflüsse? 
 Besteuerung Zinszahlung / Rente? 
 Besteuerung Auszahlung? 

 
=> CashPlan Tool 
 Die Vergleichsrendite des Helvetia CashPlans 
wird so berechnet, dass beim Kunden die  
gleichen Zuflüsse nach Kosten und nach  
Steuern entstehen. 
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Berechnung Helvetia CashPlan 

2.933,35 EUR * 38% * 30% = 334,40 EUR Steuer => Aber: Auszahlung, … 
(38% = Ertragsanteil, 30% Steuersatz) 

Hilfsmittel: 
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Beispiel 
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Beispiel 
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Besteuerung Helvetia CashPlan 

Besteuerung 
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Beispiele Helvetia CashPlan 

Alter VP Mindestanlage Vergleichsrendite 
20 Jahre 25.000 EUR 3,23% 
30 Jahre 23.000 EUR 3,26% 
40 Jahre 21.000 EUR 3,29% 
50 Jahre 19.000 EUR 3,33% 
60 Jahre 16.000 EUR 3,35% 
70 Jahre 13.000 EUR 3,30% 

Einkommen: 100.000 EUR, verheiratet 
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Beispiele Helvetia CashPlan 

Alter VP Mindestanlage Vergleichsrendite 
20 Jahre 25.000 EUR 3,53% 
30 Jahre 23.000 EUR 3,55% 
40 Jahre 21.000 EUR 3,55% 
50 Jahre 19.000 EUR 3,57% 
60 Jahre 16.000 EUR 3,56% 
70 Jahre 13.000 EUR 3,49% 

Einkommen: 30.000 EUR, verheiratet 



54 

Beispiele Helvetia CashPlan 

Alter VP Mindestanlage Vergleichsrendite 
20 Jahre 24.000 EUR 4,27% 
30 Jahre 23.000 EUR 4,29% 
40 Jahre 21.000 EUR 4,31% 
50 Jahre 19.000 EUR 4,33% 
60 Jahre 16.000 EUR 4,33% 
70 Jahre 12.000 EUR 4,27% 

Einkommen: 30.000 EUR, verheiratet, Gruppe (50% Prov.-Verzicht) 
Notwendig: Anfrage über 069 / 1332 – 575 !!! 
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Sicherheit Helvetia CashPlan 

Wie sicher ist der CashPlan 
 
 Deckungsstock 
 Protektor 
 Solvabilitätsquote Helvetia Gruppe: 223% 

 
 

Überschussbeteiligung im Zeitverlauf

5,6 5,6 5,6 5,6 5,6 5,4 5,4 5,2
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4,2 4,2 4,2 4,1 4,1 4

2,75 2,75 2,75
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2004 2005 2006 2007 2008 2009 2010 2011
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Gesamtverzinsung inkl. Schlussüberschuss Gesamtverzinsung Rechnungszins
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Unterstützung 

Vorführender
Präsentationsnotizen
Direktanlage bietet bei einem Sparplan meist nur ein oder zwei Fonds an. Hier kann der Kunde schon ab 30 EUR eine tolle Asset Allocation aus allen Bereichen der Fondsanlage tätigen.
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Unterstützung 

Helvetia schweizerische Lebensversicherungs-AG 
Weißadlergasse 2, 60311 Frankfurt 

T 069/1332-575, F 069/1332-896 

kontakt@hl-maklerservice.de 

 

www.hl-maklerservice.de 

Vorführender
Präsentationsnotizen
Direktanlage bietet bei einem Sparplan meist nur ein oder zwei Fonds an. Hier kann der Kunde schon ab 30 EUR eine tolle Asset Allocation aus allen Bereichen der Fondsanlage tätigen.
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Gestaltungsmöglichkeiten 

* Stand 01/2010 

Versicher-
rungs-
nehmer 

Versicherte 
Person 

Bezugsbe-
rechtigter 

Beitrags-
zahler 

Folgen* 

Erblasser Erblasser Keiner Erblasser LV im Nachlass, 
erbschaftsteuerpflichtig 

Erblasser Erblasser Erbe Erblasser LV nicht im Nachlass,  
erbschaftsteuerpflichtig 

Erblasser Erbe Erbe Erblasser LV wird dem Nachlass zugerechnet, 
erbschaftsteuerpflichtig 

Erbe Erblasser Erbe Erbe LV nicht im Nachlass,  
nicht erbschaftsteuerpflichtig 

Erbe Erblasser Erbe Erblasser LV nicht im Nachlass,  
nicht erbschaftssteuerpflichtig,  
Beiträge schenkungsteuerpflichtig 
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Erben & Schenken 

Erben & Schenken 
 
 Rechtlicher Anspruch 

 
 Steuerrechtliche Betrachtung 

 
 Gestaltungen 

 
 Testament / Erbvertrag 

 
 

 
Rechtlicher Anspruch / Testament / Erbvertrag wird in einer separaten  
Veranstaltung geschult.  
 
Bitte Visitenkarte (für die Einladung) bei mir / meinen Kollegen abgeben! 
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Man soll sein Leben so planen,  
als ob man ewig lebe, 
 
und so organisieren,  
als ob man morgen sterbe. 
 
 
 
 
Altes asiatisches Sprichwort 



61 

Allgemeine Hinweise zur Präsentation 

Diese Präsentation richtet sich ausschließlich an die Mitarbeiter und Vertriebspartner der  
Helvetia in Deutschland. 
 
Die Präsentation wurde ausschließlich zu Informationszwecken erstellt und ist weder eine 
Anlageempfehlung noch ein Angebot zum Kauf von Versicherungen oder sonstigen 
Vorsorgeinstrumenten. 
 
Diese Ausarbeitung ersetzt keine individuelle Beratung. Die enthaltenen Informationen wurden 
sorgfältig zusammengestellt. Eine Gewähr für die Richtigkeit und Vollständigkeit kann jedoch 
nicht übernommen werden. 
 
Alle geäußerten Meinungen sind, sofern keine anderen Quellen genannt werden, die des 
Verfassers zum Erstellungszeitpunkt der Ausarbeitung. 
 
Die dargestellten Sachverhalte dienen ausschließlich der Illustration und lassen keine Aussagen 
über zukünftige Entwicklungen zu. Die Darstellungen entsprechen dem aktuellen Stand der 
Steuergesetzgebung und Rechtssprechung. Änderungen der Rechtssprechung können 
Auswirkungen haben, die vom Unternehmen nicht zu vertreten sind. Die hier gemachten 
Steuerhinweise werden nach bestem Wissen – jedoch unverbindlich gegeben. 
 
Die Präsentation oder Teile von ihr dürfen ohne vorherige Erlaubnis durch die Helvetia 
schweizerische Lebensversicherungs-AG weder reproduziert noch veröffentlicht werden. 
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